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1. Das Lagertagebuch ist mit der Titelseite nach oben zu lesen. 

 

2. Nimm das Lagertagebuch mit der linken Hand und blättere mit der Rechten. 

 

3. Linkshänder machen es natürlich umgekehrt. 

 

4. Beim Lesen sind unbedingt die Augen offen zu halten. 

 

5. Wer unbedingt wissen will, was auf der nächsten Seite steht, blättert einfach um. 

 

6. Das gleiche gilt dann auch für die darauf folgenden Seiten. 

 

7. Fühlt euch nicht gleich beleidigt, wenn das ein oder andere auf euch zutreffen sollte. 

 

8. Unterlasst bitte jegliches Bohren in der Nase, denn ihr müsst zum Umblättern 

gegebenenfalls die Finger mit der Zunge anfeuchten. 

 

9. Solltet ihr beim abendlichen Lesen auf den Seiten nichts erkennen können, dann 

schaltet doch einfach das Licht an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum 
 

Verlag: Wer seine Zeitung verlegt, muss eine neue anfertigen oder seinem Nachbarn 

 unauffällig die Zeitung entwenden. 

Chefredakteur:  Wollte keiner werden. 

Redaktion: Geben wir lieber nicht bekannt. 

Druck: Wurde auf uns nicht ausgeübt. 

Anzeigen: Wird uns hoffentlich keiner. 

Verantwortung:  Übernehmen wir auch nicht. 

Auflage: Diese Zeitung ist nicht als Auflage zu benutzen. 

Haftung: Für Trugfehler wird nicht gehaftet, Grammatikfehler darf der ehrliche Finder  

 behalten. 

Copyright:  

Wer Nachrichten verfälscht, nachmacht und/ oder sich verfälschte, nachgemachte Nachrichten verschafft und/ oder 

in den Umlauf bringt, ist ein Redakteur. Die Redaktion behält sich vor, Tatsachen, Äußerungen und Fakten zu 

entstellen und zu verkürzen. 
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ø tötete mit einem Lächeln im Gesicht! 
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Samstag, 6. August 2011  

 

Es war einmal am 6.8. als wir vom SoVD nach Dänemark gefahren sind. Die 
Fahrt war sehr anstrengend, da diese sehr lange Zeit in Anspruch genommen 
hat. Doch als wir vor Ort eintrafen, waren wir erschöpft aber glücklich.  
Danach haben wir das Gepäck ausgepackt, dem folgte das Abendessen. Lutz 
hatte süße Träume, denn er schlief mit seiner Schokolade. Demnach war am 
nächsten Morgen die hauseigene Waschmaschine beschäftigt.  
 

- Jörn, Corina und Lara  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sonntag, 7. August 2011  

 

Nach einem ausgiebigen Frühstück ging es nach 
Marielyst, das ist die kleine Einkaufstraße des 
Ortes, danach fuhren wir bei schönem Wetter an 
den Strand, der ca. 800 Meter von unserem Haus 
entfernt ist. Nach einem kurzen Aufenthalt ging 
es wieder zurück zum Haus, dann gab es Kaffee 
und Kuchen, zwischendurch schrieb ich diesen 
Bericht. Gegen Abend wurde dann der Grill 
angezündet, es gab importiertes Fleisch und 
Würstchen.  
 

- Jörn, Corina und Lara  

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Montag, 8. August 2011  

Der Tag der Safari - Tour   

 

Den zweiten verregneten Tag in Dänemark 
starteten wir wieder mit einem ausführlichen 
Frühstück. Nachdem wir wieder bei vollen Kräften 
waren, sattelten wir uns auf und dann fuhren wir 
mit den Bussen und den PKW zu dem 
erlebnisreichen Safari-Park in Knuthenborg in 
Dänemark. 
Nach einer guten Stunde Autofahrt haben wir dann 
unser Ziel erreicht. Dort legten wir vor dem Start 

der Safari-Tour noch eine 
Toilettenpause ein, nahmen noch 
einen kleinen Snack zu uns und 
ließen uns anschließend in den 
zauberhaften Bann der Tierwelt 
entführen. Nun war es auch dann 
weiterhin sehr verregnet wo es bei 
Strahlenden Sonnenschein 
bestimmt noch schöner gewesen 
wäre. Viele Tiere haben wir gesehen 
wie z.B.: Tiger, Affen, Wölfe, Lamas, 
Kamele und vieles mehr. 
Viele Tiere waren aus 

Sicherheitsgründen nur aus weiter Entfernung bzw. aus dem Auto zu 
betrachten. Später haben wir an eine am Meer gelegene Stelle des Parkes, 
durften wir aussteigen um  Huftiere zu sehen und  zu streicheln, wobei auch 
einige lustige Aufnahmen entstanden sind, die wir wiederum leider nicht alle 
veröffentlichen können. 
Soviel dazu ist zu sagen, dass auch ein Teil unserer Fahrgemeinschaft die nicht 
immer stets aussteigen konnte auch nicht drum rum kam die Nähe der Tiere zu 
erfahren. Denn wenn die Besucher nicht zu den Tieren kamen, dann kamen die 
Tiere eben zu den Besuchern die in den Autos 
saßen und machten sich gut darin ihr neues 
Revier zu markieren J! Es war eine sehr 
lustige und beeindruckende Reise durch die 
Welt der Tiere. 
Aber leider konnten nicht alle an diesem 
schönen Ausflugstag teilnehmen, sodass auch 
1-2 Leutchen im Ferienhaus daheim geblieben 
sind. 
Folgendes wurde hier in der Ferienwohnung 
erlebt: 



Wie wir es schon angedeutet hatten ging es 
einem kleineren Teil der Gemeinschaft nicht 
so gut, somit hat sich die Teilnehmerin noch 
etwas ausgeruht damit sie ihre Mitbewohner 
bei der späteren Rückkehr wieder mit 
halbwegs guter Kraft empfangen konnte.  
Der andere Teil hat tüchtig im Haushalt 
angepackt und leckere Muffins vorbereitet, 
damit sie es sich später mit Ihren 

Mitbewohnern  schmecken lassen konnten. 
Ehe man sich versah  kamen wir auch schon wieder aus dem Safari-Park 
zurück und haben uns den leckeren Muffins gewidmet. Nach dem Kaffeetrinken 
hatten wir alle die Chance uns mit freizeitlichen Dingen zu 
beschäftigen. 
Am Abend gab es leckere Pasta die uns allen 
wunderbar geschmeckt hat.  
Wiedermal mit Kraft betankt gingen wir über zur 
Spieleolympiade die von den Teamern als Abend-
Highlight geplant wurde. Alle Mann waren mit voller 
Spieleeifer dabei. Zum Schluss wurde der Gewinner 
mit einem tollen Preis gekürt. Dieses war wieder 
einmal ein gelungener Tag in Dänemark! J 
 

- Nina, Julia und Sabrina  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Dienstag, 9.  August 20 11  

 

Heute als alle aufgestanden sind und gefrühstückt 
hatten wollten wir eigentlich zum Strand.  
Da es aber geregnet hatte haben wir gebatikt (T-
Shirts, Tücher) in den Farben Lila, Blau, Gelb, Rot, 
Grün.  

Dann gab es Resteessen und 
um 14:15 sind wir dann nach 
Nykobing zum Shoppen 
gefahren! Als wir wieder nach 
Hause kamen gab es 
Hähnchencurry!  
Danach  haben wir Boote 
gebaut aus Papier und Schaschlikspießen, Korken, 
Bierdeckeln und Korkuntersetzern. Danach haben wir die 
Boote schwimmen lassen. Danach war Freizeit! 
 

- Florian  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 

 
 
Am längsten blieb das Boot von Saskia, 
Wiebken, Lena und Joana über Wasser. Die 
gute Schachtelbauweise hat sich bewährt. 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 




